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 (
Eingangsvermerk der Förderstelle
(nicht vom Antragsteller auszufüllen
!
)
(Eingangsstempel)
)An die
Wirtschaft Burgenland GmbH – WiBuG
Technologiezentrum, Marktstraße 3
7000 Eisenstadt
Tel.: 05/9010 – 210
Fax: 05/9010 – 2110
E-Mail: office@wirtschaft-burgenland.at 


Antrag auf Förderung von Internationalisierungsmaßnahmen



1. Antragsteller
Soweit im ggst. Formular auf natürliche Personen bezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise.

	Vor- und Zuname des Antragstellers / Firmenwortlaut lt. Firmenbuch
[bookmark: Text394]     
	Gründungsjahr
(TT.MM.JJ)
[bookmark: Text395]     

	Geschäftsadresse 
[bookmark: Text396]     

	Postleitzahl, Ort
          

	Rechtsform
     
	Firmenbuch-Nr.
     
	Geburtsdatum des Antragstellers
     

	Telefon
     

	Telefax
     
	Internet
     

	Ansprechpartner (Titel, Vor- und Zuname)
     

	E-Mail
     

	vorsteuerabzugsberechtigt

[bookmark: Kontrollkästchen44][bookmark: Kontrollkästchen45]|_|       JA                |_|       NEIN
	UID-Nr.
     
	ÖNACE-Code
     


	Unternehmensgegenstand
     
	Jungunternehmer

[bookmark: Kontrollkästchen21]|_|	JA 

[bookmark: Kontrollkästchen22]|_|	NEIN

	Weitere Betriebsstätten im In-und Ausland

	Firmenname
	PLZ
	Ort
	Anzahl der Mitarbeiter

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	Angaben zur Unternehmensgröße (Werte laut Jahresabschluss oder E/A-Rechnung der letzten 3 Jahre)

	Jahr
	Mitarbeiter gesamt
	Umsatz
	Bilanzsumme

	    
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     

	    
	     
	     
	     

	Existenz von Unternehmensverflechtungen (Mutter-/Tochtergesellschaften)

[bookmark: Kontrollkästchen46][bookmark: Kontrollkästchen47]	|_|	JA	|_|	NEIN


	Wenn JA, bitte sämtliche verbundenen Unternehmen und Partnerunternehmen unter Angabe der Beteiligungsquote und Unternehmensgröße (Mitarbeiter, Umsatz, Bilanzsumme) als Beilage anführen (siehe http://www.wirtschaft-burgenland.at/fileadmin/redakteur/Downloads/Foerderungen_2016/Unternehmensverflechtungen.xlsx)

	Unternehmensgröße
	[bookmark: Kontrollkästchen25]|_| Kleinstunternehmen

|_| Kleines Unternehmen

	|_| Großes Unternehmen

|_| Mittleres Unternehmen



Information zur Einstufung: http://wirtschaft-burgenland.at/fileadmin/redakteur/Downloads/Presse_und_Events_2012/Presse_2015/Benutzerleitfaden_zur_Definition_von_KMU.pdf

	
Gewerbeberechtigungen (Gewerbe/Betriebsart)
	Gewerbeinhaber

	     
	     

	     
	     

	     
	     




2. Projektangaben 
	Projekttitel (kurze, prägnante Projektbezeichnung)

	     

	Kurzbeschreibung des Projektes (Darstellung der beantragten Investitionsmaßnahmen)

	     

	Durchführungszeitraum des Projektes (TT.MM.JJ)

	Beginn:        
	Ende:       




	3. Maßnahmen

3.1 Strategische Markterschließungsmaßnahmen


	Land/Region:        

	Berater:
	Person oder Gesellschaft
     


	Nachweis der Marktkenntnisse
	Langjährige Tätigkeit vor Ort, Referenzen, sonstige entsprechende Beilagen 
     




	E-Mail:
	     
	Telefon:
	     



	Projektkosten
	Angabe in Euro

	|_| Kosten für Beratungsleistung
	€		     

	|_| Kosten der Erstellung von Marktstudien
	€		     

	|_| Kosten für Zertifizierungen, Normierungen und Standardisierungen
	€		     

	|_| Sonstige Kosten 
	€		     

	GESAMTSUMME
	€		     



3.2 Kosten für exportorientierte Werbeaufwendungen
	Land/Region:         


	Kurzbeschreibung des Projektes (Welche Produkte/Dienstleistungen werden publiziert, in welcher Sprache, für welche Märkte, Zeitraum der Auflage):

     















	Projektkosten (Werbekampagnen, Online Werbung, Online Shop, Imagefilm, etc.)
	Angabe in Euro

	     
	€		     

	     
	€		     

	     
	€		     

	     
	€		     

	     
	€		     

	GESAMTSUMME
	€		     



3.3 Kosten für die Installation eines Internationalisierungsbeauftragten

	Name des Internationalisierungsbeauftragten
	     




	Ausbildung(en)
	     






	Befähigungsnachweis(e)
	     








	Kosten
	Bruttojahresgehalt inkl. SZ

	Personalkosten für die Installation eines Internationalisierungsbeauftragten im Unternehmen zum Zwecke der Umsetzung des Internationalisierungskonzeptes im Zusammenhang mit den unter Pkt. 3.1 und 3.2 angeführten Maßnahmen
	
€		     





4. Projektfinanzierung
	
Finanzierungsstruktur
	Angaben in EUR

	Eigenmittel
	[bookmark: Eigenmittel]€	     

	Kredite (mit Angabe der jeweiligen Kreditgeber)
     
     
     
	
[bookmark: Kredit1]€	     
[bookmark: Kredit2]€	     
[bookmark: Kredit3]€	     

	Sonstige Finanzierung (z.B. Privatdarlehen, Leasing, Beteiligungen etc.)
     
     
     
	
[bookmark: SoFi1]€	     
[bookmark: SoFi2]€	     
[bookmark: SoFi3]€	     

	Gesamtsumme (Projektkosten)
	[bookmark: Text382]€	0,00



5. Welche Arten von Förderungen sind für die gleichen Projektkosten geplant bzw. werden/wurden beantragt/genehmigt/erhalten? (Mehrfachnennungen möglich)
	Art der Förderung
	Förderstelle

	[bookmark: Kontrollkästchen1]|X| Einmalzuschuss
|_| Haftung/Garantie/Bürgschaft
|_| Kredit/Darlehen
|_| Beschäftigungsbonus
|_| Beteiligung
|_| Sonstiges:      
	|X| Wirtschaft Burgenland GmbH
|_| Austria Wirtschaftsservice Gesellschaft mbH (AWS)
|_| Kommunalkredit Public Consulting GmbH (KPC)
|_| Sonstige:      



	Welche Gesamtförderquote (max. 40 %) wird beantragt?
	   %



6. De-Minimis-Abfrage – Selbsterklärung
Hat der Antragsteller bzw. das antragstellende Unternehmen inkl. der verbundenen Unternehmen im laufenden Steuerjahr sowie in den beiden vorangegangenen Steuerjahren (insgesamt 3 Jahre einschließlich des laufenden Jahres) De-Minimis-Förderungen beantragt oder erhalten bzw. wurden entsprechende Förderungen genehmigt? 1) 
	|_| ja		|_| nein
Wenn ja, bitte um Angabe der Förderung:
	Förderstelle und Förderaktion
	Art der Förderung 
(zB Zuschuss,
Kredit, etc.)
	Höhe der
Förderung (Barwert)
	Datum der Förderzusage 
(= Fördervertrag)

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     

	     
	     
	     
	     


1) Detaillierte Information zur De-Minimis-Regelung siehe Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 der Kommission vom 18. Dezember 2013: http://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=CELEX:32013R1407&from=DE  



7. Erklärung des antragstellenden Unternehmens

Der Förderwerber stimmt zu, dass im Sinne  des § 8 Abs. 1 Ziffer 2 DSG 2000, BGBI. I Nr. 165/1999, Verarbeiter von nicht-sensiblen Daten des Förderwerbers, welche zur Bearbeitung eines Förderungsansuchens erforderlich sind, diese unter der Voraussetzung des § 7 Abs. 1 DSG 2000 an die Wirtschaft Burgenland GmbH, das Land Burgenland sowie die zuständigen Organe der Europäischen Union übermitteln dürfen.

Weiters verpflichtet sich der Förderwerber zuzustimmen, dass die Wirtschaft Burgenland GmbH und das Land Burgenland jegliche Datenverarbeitungsmaßnahmen im Sinne des § 4 Ziffer 9 DSG 2000, wie zum Beispiel die Erhebung von Informationen über den Förderwerber, die Firma und das Unternehmen oder andere vom Förderwerber gestellte Förderungsansuchen bei Dritten, durchführen und darüber hinaus auch die Übermittlung von Daten des Förderungsansuchens und dessen Erledigung an das kreditgewährende Institut, an Bundes- und Landesstellen, einschließlich der von diesen Stellen mit der Abwicklung von Förderungen betrauten Institutionen, bei Mehrfachförderungen die dafür in Betracht kommenden Stellen, sowie an die Organe der Europäischen Kommission vornehmen können. Die Zustimmung schließt die Veröffentlichung nachstehender Daten im Rahmen von Förderungsberichten ein: Firma, Firmensitz oder Projektstandort, Zweck, Art und Höhe der Förderung.

Ein Widerruf dieser Zustimmung ist durch Mitteilung an die Wirtschaft Burgenland GmbH jederzeit möglich und bewirkt die Unzulässigkeit der weiteren Verwendung der Daten (§ 8 Abs. 1 Ziffer 2 DSG 2000), aber auch das Erlöschen des Förderungsanspruches und die allfällige Rückforderung bereits gewährter Förderungen.

Ich/wir nehme(n) zur Kenntnis, dass Vorhaben, mit deren Durchführung vor Einbringung des Förderansuchens begonnen wurde, von einer Förderung ausgeschlossen sind (ausgenommen von dieser Bestimmung sind Projekte gem. Punkt 5.2.1 der Richtlinie).

Ich/wir bestätige(n) die Richtigkeit und Vollständigkeit der vorstehenden Angaben. Weiters bestätige(n) ich/wir, dass mir/uns die Bestimmungen der

· Rahmenrichtlinie „Wirtschaftsförderung des Landes Burgenland“ sowie der
· Aktionsrichtlinie „Förderung von Internationalisierungsmaßnahmen“

in der derzeit geltenden Fassung bekannt sind.

Um eine rasche Erledigung des Antrages durchführen zu können, ersuchen wir Sie, das Antragsformular korrekt und vollständig auszufüllen. Wir möchten darauf hinweisen, dass  alle erforderlichen Unterlagen grundsätzlich binnen 6 Monaten ab Antragseingang für eine weitere Bearbeitung vorzulegen sind. 



____________________________	__________________________________
	Ort, Datum		Antragsteller
			(firmenmäßige Fertigung inkl. Firmenstempel)


8. Erforderliche Unterlagen

	Nachfolgend angeführte Beilagen sind zur Bearbeitung bzw. Erledigung Ihres Antrages unbedingt erforderlich:
	liegt bei
	wird nachgereicht

	Allgemein erforderliche Unterlagen
	
	

	1. Firmenmäßig gefertigter und vollständig ausgefüllter Originalantrag 
	[bookmark: Kontrollkästchen19]|_|
	|_|

	2. Jahresabschlüsse der letzten 3 Geschäftsjahre
	|_|
	|_|

	3. Gewerbeberechtigung (Konzession oder ähnliche Bescheide)  des antragstellenden Betriebes bzw. zusätzlich Firmenbuchauszug und Gesellschaftsvertrag
	|_|
	|_|

	4. Nachweis der Ausfinanzierung (z.B.: Eigenmittelnachweis, Cash-Flow Rechnung, etc.)
	|_|
	|_|

	5. Kopie(n) von beantragten Bundesförderungen
	|_|
	|_|

	Zusätzlich bei strategische Markterschließungsmaßnahmen

	6. Name des Beraters inkl. Nachweis der Zielmarktkenntnisse
	|_|
	|_|

	7. Kostenvoranschlag des Beraters mit folgenden Angaben: Beratungsbedarf, Beratungsziel, voraussichtlicher Ablauf, Dauer sowie Kosten der Maßnahme 
	|_|
	|_|

	8. Mehrjähriges Konzept oder Unternehmensstrategie (mindestens für die kommenden zwei Jahre)  hinsichtlich der geplanten Maßnahmen am Zielmarkt (siehe Anhang)
	|_|
	|_|

	Zusätzlich bei exportorientierten Werbeaufwendungen

	9. Kostenvoranschläge, Angebote bzw. detaillierte Kostenschätzungen
	|_|
	|_|

	Zusätzlich bei Installation eines Internationalisierungsbeauftragten 

	10. Mehrjähriges Konzept oder Unternehmensstrategie (mindestens für die kommenden zwei Jahre)  hinsichtlich der geplanten Maßnahmen am Zielmarkt (siehe Anhang)
	|_|
	|_|

	11. Ausbildungsnachweis (Zeugnisse, Zertifikate, Diplome, etc.)
	|_|
	|_|

	12. Befähigungsnachweis (Dienstzeugnisse, Referenzen, etc.)
	|_|
	|_|



Wenn das Formular zu wenig Platz bietet, bitte Beilagen anfügen.

Für Rückfragen steht Ihnen unser Team selbstverständlich gerne zur Verfügung:

Wirtschaft Burgenland GmbH – WiBuG
Technologiezentrum, Marktstraße 3
7000 Eisenstadt


Ansprechpartner:

	Mag. Felix Novits
felix.novits@wirtschaft-burgenland.at
05 9010 – 2153

	Fabian Krenn, BA
fabian.krenn@wirtschaft-burgenland.at
05 9010 – 2173
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